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Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Spielapparate  
im Gebiet der Stadt Offenbach am Main 

 
 
Aufgrund der §§ 5 und 51 der  Hess ischen Gemeindeordnung in  der  Fassung der  
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl .  I ,  S  142),  zu letz t  geänder t  durch Gesetz  vom 
11.12.2020 (GVBl .  I ,  S .  915) und der §§ 1,2 ,3 und 7 des Gesetzes über kommunale Abgaben 
(KAG)  in  der  Fassung vom 24.03.2013 (GVBl .  I ,  S.  134),  zu letz t  geändert  durch Gesetz  vom 
28.05.2018 (GVBl .  I ,  S .  247) hat  d ie Stadtverordnetenversammlung der Stadt  Of fenbach am 
Main am . . . . . . . . . . . . . . . . .  d ie fo lgende Satzung,  d ie d ie Satzung über d ie Erhebung e iner  Steuer 
auf  Spie lapparate  im Gebiet  der  Stadt  Of fenbach am Main vom 29.07.2015 ausdrück l ich  
ersetz t ,  beschlossen:  
 
 
 
 

Satzung über die Erhebung einer  Steuer  
auf Spielapparate  im Gebiet  der  Stadt Offenbach am Main 

 
 
 

§ 1  
Steuererhebung 

Die Stadt  Of fenbach am Main e rhebt  e ine  Steuer auf  Spie lapparate a ls  ör t l iche  
Aufwandsteuer.  

 
§  2  

Steuergegenstand,  Besteuerungstatbestand 
 

Gegenstand der Steuer i s t  der  Aufwand für  
 

a)  das Benutzen von Spie l -  und Geschick l ichkei tsapparaten im Gebiet  der  Stadt  Of fenbach 
am Main,  sowei t  s ie  im Satzungsgebiet  ö f fent l ich zugängl ich s ind.  

 
b)  das Benutzen von  Personalcomputern  und e lekt ronischen mul t i funkt ionalen 

Bi ldschi rmgeräten ,  Punk tespie lgerä ten  (zum Beispie l  Touch-Screen–Geräte,  Fun-Games),  
TV-Komplet tgeräten (zum Beispie l  Videospie le ,  Simulatoren)  und ähnl ichen Geräten ,  
sowei t  s ie  im Satzungsgebiet  öf fent l ich  zugäng l ich s ind und aufgrund ihrer  Ausstat tung  
und/oder ih res Aufs te l lo r tes zum indiv iduel len oder gemeinsamen Spie len am Einzelgerä t  
oder kabelgebunden und n ichtkabelgebunden mi t  anderen Geräten oder  zum Spie len  im 
Interne t  verwendet  werden können.  
 
Eine Besteuerung kommt n icht  in  Betrach t ,  wenn der Appara t  überwiegend zu 
Kommunikat ions-  oder In format ionszwecken benutzt ,  für  d ie Aus- bzw. Wei terb i ldung 
e ingesetz t  wi rd oder  es  s ich um ein  Sportgerät  (zum Beispie l  Dart ,  T ischk icker,  Bi l lard )  
handel t .  

 
  



§ 3  
Bemessungsgrundlage 

 
Bemessungsgrundlagen s ind:  
 
zu § 2 a ) :  

der  Spie le insa tz .  Der  Spie le insatz  is t  d ie  Summe der  von den Spie lenden zum Er langen 
des Spie lvergnügens aufgewendeten Geldbeträge e inschl ießl ich der e ingesetz ten 
Gewinne.  

 
zu § 2 b ) :  

d ie Anzah l  der  technisch selbständigen Geräte.  Besi tz t  e in Gerät  mehrere  
Spie le inr ichtungen,  so g i l t  jede d ieser Einr ich tungen a ls  e in  Gerät .  
Geräte mi t  mehr a ls  e iner  Spie le in r ichtung s ind  solche,  an denen g le ichzei t ig  zwei  oder 
mehr Spie lvorgänge,  zum Beispie l  durch separate Geldeinwürfe,  ausgelöst  werden können.  

 
 

§ 4  
Steuersätze  

 
Die Steuer  bet rägt  

 
zu § 2 a )  je  angefangenem Kalendermonat  und Appara t  
 

1 .  für  Appara te mi t  Gewinnmögl ichkei t  
in  Spie lhal len,  Gasts tät ten und an   
sonst igen Aufs te l lo r ten  7,5 v .H.  des Spie le insatzes,  
 
2 .  für  Appara te ohne Gewinnmögl ichkei t  
in  Spie lhal len,  Gasts tät ten und an   
sonst igen Aufs te l lo r ten  6,5 v .H.  des Spie le insatzes,  
 
3 .  für  Appara te,  mi t  denen sexuel le  Handlungen 
oder Gewal t tä t igkei ten  dargeste l l t  werden oder  
d ie e ine Verherr l ichung oder Verharmlosung 
des Kr ieges zum Gegenstand haben  25 v .H.  des Spie le insatzes.  
 

zu § 2 b )  
 
je  angefangenem Kalendermonat  und Gerät  100,00 € ,  
 
für  Gerä te,  mi t  denen sexuel le  Handlungen 
oder Gewal t tä t igkei ten  dargeste l l t  werden oder  
d ie e ine Verherr l ichung oder Verharmlosung des  
Kr ieges zum Gegenstand haben 500,00 € .  
 
Angefangene Kalendermonate s ind  vol l  zu berechnen.  
 
 

 
§ 5  

Steuerschuldner  
 
Steuerschuldner is t  der  Hal ter .  Hal ter  is t  der  Eigentümer.  Sofern der Apparat  vom Eigentümer 
e inem Dr i t ten  zur  Nutzung über lassen wi rd,  is t  d ieser der  Hal ter .  
 
 
 



 
§ 6  

Anzeigepfl icht  
 

Der Hal ter  is t  verp f l ichtet ,  d ie  für  d ie Besteuerung maßgebl ichen Tatbestände unverzügl ich  
dem Magis t ra t  der Stadt  Of fenbach am Main,  Amt  Kämmerei ,  Kasse und Steuern mi tzute i len .  
 
Hins icht l ich  der  Daten des Hal ters  is t  auch der jenige mi t te i lungspf l icht ig ,  der  d ie  Aufs te l lung 
der Appara te ermögl icht  oder duldet .   
 
 
 

§ 7  
Entstehung, Festsetzung und Fäl l igkeit  

 
(1)  Der Steueranspruch en ts teht  mi t  der  Verwirk l ichung des Besteuerungstatbestandes.  

Besteuerungszei t raum is t  das Kalenderv ier te l jahr .  
 

(2)  Der Steuerschuldner is t  verpf l ichte t ,  d ie  Steuer se lbst  zu e rrechnen.  Bis  zum 15.  Tag nach  
Ablauf  e ines Kalenderv ier te l jahres is t  dem Magis t rat  der  Stad t  Of fenbach am Main,  Amt  
Kämmerei ,  Kasse und Steuern,  e ine Steueranmeldung für  das vorausgegangene 
Kalenderv ier te l jahr  nach amt l ich vorgeschr iebenem (Onl ine- )  Vordruck au f  e lekt ronischem 
Weg zu übermi t te ln und d ie errechnete  Steuer zu entr ich ten.  Die  Steueranmeldung s teht  
e iner  Steuerfestsetzung unter  dem Vorbehal t  der  Nachprüfung g le ich.  
 

(3)  Ein Steuerbescheid  is t  nur  dann zu er te i len,  wenn der Steuerpf l icht ige e ine  
Steueranmeldung n icht  abgibt  oder d ie Steuerschuld abweichend von der  Anmeldung 
festzusetzen is t .  In  d iesem Fal l  is t  d ie  Steuer innerhalb von 14  Tagen nach Bekanntgabe 
des Steuerbescheides zu entr ich ten.  

 
(4)  Bei  der Besteuerung nach dem Spie le insa tz  s ind den Steueranmeldungen nach Abs.  2 

Zählwerkausdrucke für  den be tref fenden Bes teuerungszei t raum in Form der  langen  
Zählwerkausdrucke auf  e lekt ronischem Weg beizufügen,  d ie jewei ls  den vol ls tändigen  
Kalendermonat  er fassen und a ls  Angaben mindestens  Gerä tear t ,  Geräte typ,  
Gerätenummer,  Zulassungsnummer,  d ie for t laufende Nummer des Zählwerkausdruckes,  
sämt l iche Spie le insätze ,  d ie Gewinne,  den Kasseninhal t  und a l le  ver fügbaren Stat is t iken 
enthal ten  müssen.  Al le  durch d ie  Appara te (d ig i ta l )  erzeugbaren oder  von  d iesem Appara t  
vorgenommenen Ausdrucke s ind aufbewahrungspf l icht ige Unter lagen im Sinne der  
Abgabenordnung (AO).  

 
(5)  Kommt der Steuerschuldner se inen Mi twi rkungspf l ichten nach § 6 und § 7 n icht  nach,  wi rd  

d ie Bes teuerungsgrundlage fü r  d ie en tsprechenden Zei t räume vom Magis t rat  der  Stadt  
Of fenbach am Main,  Amt  Kämmerei ,  Kasse und Steuern,  geschätz t  und d ie Steuer durch 
Steuerbescheid  festgesetz t .  Die  Festse tzung e ines  Verspätungszuschlages is t  
vorbehal ten.  

 
 
 

§ 8  
Steueraufsicht und Prüfungsvorschr if ten 

 
(1)  Der Magis t rat  der  Stad t  Of fenbach am Main,  Amt Kämmerei ,  Kasse und Steuern,  is t  

berecht ig t ,  jederzei t  zur  Nachprü fung der Steueranmeldungen und zur  Fests te l lung von 
Steuer tatbes tänden d ie Veransta l tungsräume zu bet reten ,  Geschäf tsunter lagen 
e inzusehen und d ie Vor lage aktuel le r  Zählwerkausdrucke zu ver langen.  

 
(2)  Das Amt Kämmerei ,  Kasse und Steuern behäl t  s ich vor ,  im Rahmen des pf l ichtgemäßen 

Ermessens e igene Datenerhebungen unter  Beachtung der  datenschutzrecht l ichen 



Vorgaben zur  Beweiss icherung vorzunehmen.  Um das Auslesen der  Apparate zu  
ermögl ichen ha t  der  Steuerpf l ich t ige dafür  Sorge zu t ragen,  dass d ie Apparate auf  
Ver langen der Steuerg läubiger  jederzei t  geöf fnet  werden können,  das heißt ,  d ie  
jewei l igen Geräteschlüssel  müssen auf  Ver langen zu beschaf fen sein .  
Zu d iesem Zweck können zur  Vermeidung von Manipulat ionen Appara te bzw. Räume oder  
das gesamte  Objekt  vers iegel t  werden,  so fern  in  angemessener  Zei t  dem Amt Kämmerei ,  
Kasse und Steuern  h ier für  ke ine Mög l ichkei t  durch d ie  zuständigen Bet re iber  e ingeräumt 
wi rd.  Die  Vers iegelung wi rd  unmi t te lbar  nach er fo lg ter  Datenerhebung ent fe rnt .  Der 
Steuerpf l icht ige ha t  entsprechend mi tzuwirken,  dass der durch  d ie Vers iegelung 
beabsicht ig te  Zweck er re icht  wi rd.  
 
 

§ 9  
Geltung des Gesetzes über kommunale Abgaben 

Sowei t  d iese Satzung n ichts  anderes best immt,  gel ten d ie Vorschr i f ten der §§ 4 b is  6 des 
Gesetzes über  kommuna le Abgaben (KAG)  in  ih rer  jewei l igen Fassung.  

 
 
 
 

§ 10  
Inkraftt reten 

 
Diese Satzung t r i t t  am 01.01.2023 in  Kraf t .  

Gle ichzei t ig  t r i t t  d ie,  d ie  g le iche Abgabe regelnde Satzung vom 29.07.2015,  außer Kraf t .  

 
 
 
 
 
Of fenbach am Main,  den ……………. 
 

Stadt  Of fenbach am Main 
-  Der Magis t rat  -  

F.  Schwenke 
Oberbürgermeis te r  

 
 


